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Die Communio in Christo wünscht Ihnen ein besinnliches Osterfest
 
Auch in diesem Jahr wird das Osterfest, also das Fest der Auferstehung Jesu Christi, wieder ganz anders ausfallen als wir das

gewohnt sind. Statt großer Osterfeiern, statt großer Familienfeste, wird es angesichts der Corona-Pandemie zum zweiten

Mal hintereinander ruhig und besinnlich zugehen.

Als kleines Oster-Geschenk werden wir in der Mediathek auf unserer Homepage www.communio.nrw ein Video einer

Ansprache von Mutter Marie Therese veröffentlichen. Sie stammt vom 6. April 1993. Darin stimmt Mutter Marie Therese

auf Ostern, das Fest des Jubels, das Fest der Offenbarung Gottes, ein.  

Wir hoffen, dass wir Ihnen damit eine kleine Freude bereiten können. Wir, der Ordo Communionis in Christo und das

Sozialwerk Communio in Christo, wünschen Ihnen, liebe Newsletter-Abonnenten, gesegnete Ostertage.

Z ur V ideothekZ ur V ideothek

https://t427366ea.emailsys1c.net/mailing/24/3860115/0/506ad2dd05/index.html
https://t427366ea.emailsys1c.net/c/24/3860115/0/0/0/219809/a70431c0d1.html
https://t427366ea.emailsys1c.net/c/24/3860115/0/0/0/220087/017c0c142e.html


CHRISTUS IST AUFERSTANDEN
(3. April 1988)

 
„Die Auferstehung beweist es: Christus und seine Kirche kann man weder mit Macht noch mit

Gewalt, weder mit Unglauben noch mit Martyrium einsperren. Christus, der Auferstandene,
beweist, dass sie lebt, dass sie der Vollendung entgegengeht. Das Erschrecken der Frauen am
Grab war gleichzeitig die Freude. Alles ist hineingenommen in den Glauben. Die Liebe, die

unermessliche Liebe, hat alles offenbart. Der Glaube, das Zeugnis und die Heiligen versichern
uns durch 2000 Jahre hindurch, dass er auferstanden ist und dass auch wir unserem Ziel, unserer

Auferstehung, entgegeneilen…

Die Moral dieser Betrachtung ist die Glaubensgewissheit, eine ewige Zukunft in unsagbarem
Glück bereitet zu finden. Die Leiden Jesu und seine Auferstehung sagen uns, dass es leicht ist,
eine Versuchung zu überwinden, für den Glauben einzutreten, seinem Gewissen zu folgen, die

Nachfolge Jesu anzutreten, den Nächsten zu lieben und das Gute zu tun.“
 

(Aus: Mutter Marie Therese, „Der befreiende Gott – Die Deutung des Charismas“, Haibach, 1988, S. 251 f.)



Communio in Christo e. V.

Bruchgasse 14 · D-53894 Mechernich 

Telefon 02443 9814-823 · Fax 02443 9814-824 

info@communio.nrw

Verantwortlicher: Pater Rudolf Ammann

Spendenkonto Communio in Christo e.V. · Kreissparkasse Euskirchen 

IBAN DE21 3825 0110 0003 3109 27 · BIC WELADED1EUS

© Communio in Christo e.V.

Sie möchten keinen Newsletter mehr erhalten? Hier abmeldenabmelden

https://t427366ea.emailsys1c.net/24/3860115/0/0/5f526c02f6/unsubscribe.html

